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Standorte seltenerer Pflanzen aus Österreich

(nebst einem Anhange, einige Standorte ungarischer Pflanzen betreffend)

Von Dr. Karl Rechinger (Wien).

(l'"c)rtsetzung.)

PJiyteuJiia spiaüitm L. mit liellblaueti und blauen lUüten auf dcr

Reißalpe. — Carnpaiiula Rapiinciilus L. Bei Drösing. Wird dort bis

0,75 M. hoch (19 10).

Fraxiniis excelsior L. var. a. acuiiiiiiafa Schur Enumerat. Transs.

p. 4.5. In den Auen der March bei Hohenau. Leithagebirge.

Gefitiana asclrpiadea L. florib. albis. Prein, sehr selten auf dem

Haakogel. — Blackstonia serotina Beck. Syn. C/ihra scrotina KocJi.

Bei Pframa (1903). — Cettfanrnii/i palchr/liun Drucc. Wien. In den

Donauauen (Prater) mit weißen Blüten.

Cuscufa hipiilifoniHs Krock. Auen der Donau bei Mannswörth.

Lvcopsis arvensis L. Auen der Donau bei Klosterneuburg. Bei

Hohenau an der March. — Nonuca pulla DC. mit gelblichweißen

Bliiten. Bei Rehberg nächst Krems (leg. Lily Favarger).

Solanum alatiun Mönch. Bei Eckartsau (1903). — S. nigruni L.

var. chlorocarpuin. In Wien in Gärten in der Gußhausstraße häufig

(1903). Bei Klosterneuburg.

Verbascniii tJiapsifoniic Schrad. Häufig im Rosaliengebirge. Am
Fuß der Raxenmäuer zwischen Krummholz, Raxcilpe.

V. LycJutitis L. floribus albidis. Böhmen: Durch mehrere Jahre

an denselben Standorten, bei Karlsbad, ferner bei Aich. Die Blüten-

farbe wird vielleicht durch die Granitunterlage bedingt. Ahnlich ver-

hält es sich mit einem Fundort der weißblütigen Form dieser Art in

der Prein im Gebiet der Raxalpe (N.-O), der schon im Gebiete des Ur-

gesteines liegt (1889).

V. aiistriacuDi Schott florib. albidis. Bei Dornbach nächst Heiligen-

kreuz. — V. phloinoides X Lychnitis. Bei Eckartsau (1903). — Bei

Sieding nächst Ternitz (1902). — V. austriacuiii X Lychnitis. Eisernes

Tor bei Baden. Bei Gloggnitz. — V. austriacuni X nigrnvi. Bei Ed-

lach nächst Reichenau (1889). — Bei Gloggnitz. — Scrophnlaria stiriaca

Rech. Bei Kaumberg (1908). — Gratiola officinalis L. Wiesengräben

bei Hadersdorf—Weidlingau (1880). — Veronica anagalloides Guß. Bei

Feldsberg. Wien, in den Donauauen »am Spitz« im Prater. — Linaria

Cymbalaria L. In Menge verwildert auf alten Mauern in Waidhofen

a. d. Ybbs. — Euphrasia gracilis Fr. Bei Heidenreichstein (1901). —
Orobanche flava Marl. Ob.-Österr. Bei Windisch-Garsten auf Petasites

nivens. N.-Ö. Langau bei Lunz.

Mentha grata Host. Am Schwechat-Bach bei Baden. — M. data

Host. Donauauen bei Mannswörth. — M. hirta W. {M. candicans
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Cr. X M. agrestis L.) Am Schwechat-Bach bei Baden. Bei Rappolten-

kirchen. Bei Mödling.

Lvcopus Diollis A. Kcnicr. C)l).-( )sterr.: Bei Windisch-Garsten.

L, intercedens Reching. nov. hybr. — L. cxaltatits L. fil. x
L. eicropaeus L. Bei .Vngern (1902). Planta inter parentes omnibus

fere notis intermedia. Statura intermedia, erecta, vix ramificata, foliis

sublobatis interdum perdontatis vix pinnatis, subvillosis, floribus minutis

in axillis foliorum verticillatis, dilute-albidis, filamentis duabiis superiori-

bus vix conspieuis.

Salvia verticillata L. In einer dicht, fast wollig behaarten Form
mit stark abgerundeten Blättern »am Spitz« in den Donauauen bei Wien.
— S. Aethiopis L. xVn der Eisenbahn zwischen Schwechat und Fisch-

amend (1896). — Früher in den ehemals noch leeren Teilen des Wiener

Zentralfriedhofes häufig (1893). — S. austriaca L. Im Eilender Wald.

— S. pratensis x S. ncDiorosa. Bei Hundsheim, bei Drösing, bei

Feldsberg.

Thymus badensis H. Braun. Hundsheimer Berg. — CalaiiiintJia

Clinopodiuni Spenn. fforib. albis. Kärnten. Bei Raibel. — Brunella

grandiftora x B. laciniata. Bei Soos. Blüten blauviolett. — Phlomis

tuberosa L. Bei Bockflüß, bei Stillfried (1893). — Stachys palustris

X silvatica. Ob.-Österr. Häufig bei Hallstadt (1900). — Leonurus

Marrubiastruui L. Häufig in den Auen des Flusses Pulkau bei Kadolz.

Alarrubitim perrgrinu/n X J/. vulgare. Bei Mannswörth, bei

Ober-Weiden. Bei Stillfried. Ehemals auf dem Linienwalle der Stadt

Wien vor der Belvedere-Linie. Bei Biedermannsdorf (leg. O. v. Müller).

Ajuga genevensis x A. reptaus. Bei Brück a. Leitha. — Teticrium

Botrys L. An Dämmen bei Eckartsau. Im HöUen'tal. Auf dem Berge

Hollenstein in der Prein. — T. Scordiuiii L. Wien (Dornbach) in

sumpfigen Gräben bei der Marswiese (1883). — T. Scorodoiiia L. Ob.-

Österr. In Gebüschen und Wäldchen bei Peuerbach nächst Neumarkt-

Kallham.

Centunculus luini/uus L. Zwischen Preßbaum und Rapoltenkirchen

(1888). — Androsace olongata L. Bei Stillfried. (Forts, folgt.)

Floristische Beiträge, kleinere Mitteilungen usw.
Nr. 23. Internationale Phytogeographische Exkursion 19 13.

Im Jahre i 9 i i luden einige englische Pflanzengeographen eine beschränkte

Zahl Fremder ein, nach Großbritannien zu kommen, um dort unter ihrer

Führung die Vegetation zu studieren. Der gute Erfolg dieser I. Internationalen

Phytogeographischen Exkursion veranlaßte die Teilnehmer zu dem Beschlüsse,

diese Einrichtung weiter zu pflegen und sie beauftragten Prof. Dr. H. Cowles

in Chicago, für 1 9
1
3 eine Exkursion durch die U. 8. A. zu organisieren.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Allgemeine botanische Zeitschrift für Systematik,
Floristik, Pflanzengeographie

Jahr/Year: 1913

Band/Volume: 19_1913

Autor(en)/Author(s): Rechinger Karl Heinz

Artikel/Article: Standorte seltenerer Pflanzen aus Österreich (nebst einem
Anhange, einige Standorte ungarischer Pflanzen betreffend) 167-168

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20896
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=49718
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=292934



